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Studieren in Deutschland –  
Gesammelte Informationen für Geflüchtete mit Interesse an einem 
Hochschulstudium  
 
Diese Liste funktioniert elektronisch, bitte auf die unterstrichenen Links klicken. 
 

Regionale Angebote 
 
 Angebote der FAU Erlangen-Nürnberg für Geflüchtete 

Die Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg bietet u.a.: 

 Orientierungsgespräche auf Deutsch und Englisch 

 Ferienintensivkurs (FIT-Kurs) 

 Studienvorbereitender Deutschkurs  

 Teilnahme an ausgewählten Vorlesungen in unterschiedlichen zugangsfreien Studiengängen 

 Abendkurse Deutsch A2-B2 
Auf den Seiten des Forums für Integration und interkulturellen Dialog ist zusätzlich das 
Schnupperstudium und das Tandemprojekt der Universität erklärt.  

 
 Angebote der TH Nürnberg Georg Simon Ohm für Geflüchtete  

Die Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm bietet u.a.: 

 Persönliche Beratung 

 Zeugnisanerkennungsprüfung 

 Intensivkurse zur Studienvorbereitung 
 
 

Überregionale Informationen 
 
 Studieren in Deutschland - www.study-in.de  

Die vom Bundesministerium für Bildung und Forschung geförderte Informationsplattform zum Studium in 
Deutschland ist auf Deutsch und Englisch verfügbar und liefert: 

 Grundlegende Informationen zu Studienvoraussetzungen 

 Studiengang- und Hochschulfinder 

 Quicklinks zu Sprach- und Eignungstests 

 FAQs über das Studieren in Deutschland 

 Hinweise zu Finanzierungsoptionen und Stipendien 

 Best Practice-Erfahrungen  
 
 Offene Online-Hochschule - kiron.ngo  

Kiron ermöglicht Menschen auf der Flucht bzw. mit Fluchterfahrung ein Hochschulstudium in den 
Bereichen 

 Business & Economics 

 Computer Science 

 Engineering 

 Social Sciences 
Gute bzw. sehr gute Englischkenntnisse werden erwartet. Deutschkenntnisse sind nicht erforderlich, da 
die Kurse auf Englisch angeboten werden (ausschließlich!). Hochschulzugangsberechtigung & 
Statusdokument (Aufenthaltserlaubnis, Duldung, etc.) sowie ein sehr hohes Maß an Eigeninitiative 
vorausgesetzt. Die Abschlüsse werden letztlich auf Partnerhochschulen erworben.  

 
 

https://www.fau.de/international/studienorientierung-fuer-gefluechtete/
https://www.integra.fau.de/angebote-fuer-gefluechtete/
http://www.th-nuernberg.de/seitenbaum/fuer-studieninteressierte/fuer-wen/fluechtlinge-refugees/page.html
https://www.study-in.de/de/refugees/
https://kiron.ngo/about
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 anabin - Das Infoportal zu ausländischen Bildungsabschlüssen  

Die Datenbank stellt Informationen zur Bewertung ausländischer Bildungsnachweise bereit und 
unterstützt Behörden, Arbeitgeber und Privatpersonen, eine ausländische Qualifikation in das deutsche 
Bildungssystem einzustufen. 
 

 TestAS - Test für Ausländische Studierende   
TestAS ist ein Studierfähigkeitstest, der die allgemeine und fachliche Eignung zum Studium prüft. Es 
handelt sich dabei nicht um einen Wissenstest, es ist also nichts auswendig zu lernen. TestAs für 
Flücthlinge kann einmalig abgelegt werden und ist für die Teilnehmenden kostenlos.  

 
 DSH - Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang   

Die DSH richtet sich an alle ausländischen Studienbewerber, die bereits eine gültige Zulassung haben.   
 
 Hochschulzugang und Studium von Flüchtlingen - Eine Handreichung für Hochschule und 

Studentenwerke (pdf)  
Informationsbroschüre herausgegeben von BAMF, Kultusministerkonferenz, Deutscher Akademischer 
Austauschdienst, Deutsches Studentenwerk, Hochschulkonferenz; Wissenswertes über:  

 Rechtliche Rahmenbedingungen 

 Fördermöglichkeiten von studienvorbereitenden Maßnahmen 

 Instrumente zur Erkennung von Kompetenzen  

 BaföG-Antragstellung 

 Bildungskredite 

 Erwerbstätigkeit während des Studiums 

 jeweils mit weiterführenden Links 
 

 Studium nach der Flucht? Angebote deutscher Hochschulen für Studieninteressierte mit 
Fluchterfahrung. Empirische Befunde und Handlungsempfehlungen (pdf)  (Stand: 17.11.2016)  
Handlungsempfehlungen für Hochschulen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anregungen, Verbesserungshinweise & Ergänzungen gerne an:  
Natalie Lebrecht 
Ehrenamtsmanagement Flüchtlingshilfe Nürnberg 
Referat für Jugend, Familie und Soziales - Stabsstelle "Bürgerschaftliches Engagement und 'Corporate 
Citizenship'" 
Hauptmarkt 18, 90403 Nürnberg 
Telefon +49 911 231-10190 
Telefax +49 911 231-5510 
e-mail: Natalie.Lebrecht@stadt.nuernberg.de    
Redaktion "Nürnberg Engagiert"  
www.facebook.com/NuernbergEngagiert  
 

http://anabin.kmk.org/anabin.html
https://refugees.testas.de/
http://www.dsh-germany.com/
https://www.daad.de/medien/der-daad/handreichung_hochschulzugang_gefl%C3%BCchtete.pdf
https://www.daad.de/medien/der-daad/handreichung_hochschulzugang_gefl%C3%BCchtete.pdf
http://www.wusgermany.de/sites/wusgermany.de/files/sidebar/files/2016-studie_studium-nach-der-flucht1.pdf
http://www.wusgermany.de/sites/wusgermany.de/files/sidebar/files/2016-studie_studium-nach-der-flucht1.pdf
mailto:Natalie.Lebrecht@stadt.nuernberg.de
http://www.facebook.com/NuernbergEngagiert

